Abonnementg-Preis: In Breslau 
frei ind Haus 1 Thlr. 15 Sgr. Bei den 
Poſt⸗Anſtalten 1 Thlr. 20 Sgr. 


Sonnabend, den 28. November 1808. s 


Expeditien: Herrenſtraße 30. 
ertionsgebühr 1 Sgr. 6 Pf. für 
die Petitzeile. 


Nr. 280. 


Breslau, 28. Novbr. (Belgifge Südoſt⸗Eiſen⸗ 
bahn.) Wir verweiſen auf das in unſerer heutigen 
Nummer enthaltene Inſerat, welches zur Aetien⸗ 
Zeichnung auffordert. Ueber das Unternehmen haben 
wir ſchon früher Mittheilung gemacht, das betreffende 
Juſerat enthält außerdem die ſpeciellen Angaben 
über die Lage der Bahn und deren Ausſichten, welche 
danach außerordentlicher Art find und die prog- 
noſticirte Dividende von 7½ PEt. hinreichend be: 

ründen. Den Actionairen wird zugleich eine bei 
er Tilgung der Actien zu zahlende Prämie von 200 
Franlen auf 500 Franken, alfo 40 pCt. gewährt. 
Die — a erfolgt durch die be uche Hy⸗ 
potheken⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft,“ bei welcher der 
auae Werth des Einlöſungspreiſes ſofort in Sypo⸗ 
heten auf preußiſchen Grundbeſitz hinterlegt iſt. 
Die Sicherheit der Rückzahlung von Capital und 

rämie liegt in der auf jeder Actie von der pren- 
iſchen Hypotheken⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft u be⸗ 
cheinigenden Zahlungs verpflichtung. Für dieſe Ge⸗ 
ellſchaft wird die Sicherheit durch Capital und 
inſen der bei ihr hinterlegten Hypotheken begründet. 
dach dem Proſpect ſtellen die Bau⸗Unternehmer 
dieſe Sicherheit, für deren Rechnung erfolgt auch die 
Ausgabe der Aetien. 

Die Subſeription auf die Actien dieſer Bahn 
wird am 2. und 3. December ſtattfinden; in Breslau 
nimmt die Firma Jacobi Gradenwitz Zeichnungen 
entgegen. 

— Lemberg⸗CTzernowitz⸗Jaſſy⸗Prioritäten. Nach 
dem ſoeben telegraphiſch gemeldeten Reſultat der 
Geſammtzeichnungen auf dieſe Prioritäten iſt eine 
Reduction der Subſeriptionen auf 4 pCt. des ge⸗ 
zeichneten Betrages erforderlich, doch fol jeder Zeich⸗ 
ner mindeſtens eine Obligation erhalten. Zur Zeid- 
nung re waren 26,000 Stück, gezeichnet wurden 
622,820 Stück. 5 $ 

Berlin, 27. Nov. Die neuerdings von einem 
Eonjortium hieſiger Banquiers und Bank-Snftitute 
übernommene 4½ proc. Preußiſche Eiſenbahn⸗Anleihe 
wird in den Tagen des 3. und 4. December zur 
Öffentlichen Subſcription aufgelegt werden. 

Die Schleſiſche Hütten, Forſt⸗ und Bergbau⸗ 

Geſellſchaft Minerva fordert durch eine Bekannt⸗ 

machung zur Erhebung der Dividendenſcheine pro 

1868 bis 1879 nebſt Talons auf. i 
In Breslau erfolgt diejelbe bei der Hauptkaſſe 

3 za in den Tagen vom 3.— 13. Decem: 
er . 


war es in der füngſten Berichtsperiode für die 
= eculation doch nicht gar leicht das Terrain zu 


Zeugni 


uhe Franzoſen 
von 172 auf 167⅜ und 


| > wird ü 
das Treiben zu kennzeichnen, welches d der Ohre 


errſcht und diefe zu einer wüſten Spielhölle 
en Extravaganzen der Speculation An u. 
funden Entwickelung des Geſchäftes höchſt nachthei⸗ 
ti t warnen und 
verſcheuchen und für die Börſe ſelbſt über kurz oder 
lang eine Kriſis zur Folge haben. Zu den Bewegungen 


in der Hauptſache von der Regulirung vollſtändig 
in Anſpruch enommen. 

Dieſe gestaltet ſich fo, wie man ohne Propheten 
gabe vorausſagen konnte, und wie fte ſich nach Lage 


der Sache geſtalten mußte. Geld für erſte Disconten , Futterwaare 58—62 


Itniß; b 


nominell 3½ pCt., ſtellt ſich für die Zwecke der 
Speculation ſo knapp, daß dieſe ihre Engagements 
entweder gar nicht, oder nur zu einer Zinsrate von 
7—8 PCt. prolongiren kann. Amerikaner, Italiener, 
ſelbſt Türken (dies ſolide 5 proc. Papier zum Cours 
von 40) werden glattauf hereingegeben, für Lom⸗ 
barden, öſterreichſche Creditactien und Looſe wird 
außer den laufenden Zinſen / ¼ pCt. zugezahlt. 
Nur Franzoſen fehlen hier, weil zu große Beträge 
davon nach Paris gegangen; dort freilich ſind ſie 
übrig und nur mit einem bedeutenden Report unter⸗ 
zubringen. Die Speculation läßt ſich durch dieſe 
rſcheinungen nicht irre machen und bringt willig 
jedes Opfer, um in der Poſition zu bleiben. Wer 
verkaufen muß, der beeilt fih mit / — ½ pCt. höher 
das Doppelte per December einzukaufen. Solche 
unbedingte Zuverſicht hat ſchon oft getäuſcht. 

Auf dem Emiſſtonsmarkte herrſcht eine ununter⸗ 
brochene Thätigkeit. Sie macht faſt den Eindruck 
als wenn die Unternehmer ſich beeilten, unter Dach 
und Fach zu kommen, ehe ein Unwetter heranzieht. 
Auf dem Hepertolr der nächſten Tage ſtehen: Die 
braunſchweigiſche Prämienanleihe, die Prioritäts⸗ 
Anleihe der Breslau ⸗Schweidnitz⸗Freiburger Eiſen⸗ 
bahn, eine neue ruſſtſche Priorität mit unausſprech⸗ 
baren Namen und ferner 10 Millionen Francsactien 
der belgiſchen Süd⸗Oſtbahn. Dieſe letzteren dürften 
hier dadurch namentlich Erfolg haben, daß die preuß. 
Hypotbelen⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft für die Tilgung 
= det Francs per Actie von 500 unbedingte Garantie 
eiſtet. 

Inländiſche Eiſenbahnactien faſt durchweg höher 
und auch in etwas regerem Verkehr. Dieſe Ver- 
änderung der Tendenz iſt erfreulich; ſie iſt indeß vor⸗ 
läufig auf den Kreis der Speculation beſchränkt ge⸗ 
blieben und hat in der Capitalanlage noch keine Unter⸗ 

ützung gefunden. Sobald die Schwierigkeiten der 
Se überwunden find, wird die Börje jeden: 
falls ihre Iniative auf's Neue aufnehmen, da in der 
Nähe der Dividendenablöſung das Motiv für eine 
Coursſteigerung immerhin vorhanden iſt. Die heu⸗ 
tigen Nottzen, durch die, wie man hofft, vorüber⸗ 
gehende Geldknappheit ungünſtig beeinflußt, zeigen 
für alle ſchleſiſchen Actien kleine Rückgänge gegen 
vor acht Tagen, nur Oberſchleſiſche haben ihren Cours 
erhöht, A. von 191½ auf 193%, B. von 172%, 
auf 174. \ 

Preußiſche Fonds matt, 4½ proc. allein etwas 
höher gehalten, um der in einigen Ale u bevor⸗ 
is neuen Emiſſton ein gutes Relief zu geben, 

eſterreichiſche Fonds wenig verändert, weil die 
Hauſſe in Wien durch die Verſchlechterung der Valuta 
paralyſirt wird, nur 1860er Looſe ſehr lebhaft und 
ſchließlich 1 pCt. höher. Ruſſen geſchäftslos, Boden: 
credit 1¼ pCt. niedriger; es find 1½—2 Millionen 
neue hier auf dem Wege des directen Verkaufs auf 
den Markt gekommen. Amerikaner, Italiener, Tür: 
ken, trotz der Anſtrengungen der Speculation, durch 
die Fülle des Materials in ſchwachen Händen ge⸗ 
drückt und heute faſt genau wie am Schluß der 
vorigen Woche. In hervorragendem Umſatz erhiel⸗ 
ten ſich die drei Spielpapiere par excellence Fran⸗ 
oſen, Lombarden und öſterreichiſche Creditactien. 
ie Coursbewegung der beiden letzteren war folgende: 
Lombarden 109—114½—111, Credit 102½ bis 99 
bis 103. Ruſſiſche Noten gingen von 83 ½ auf 83¼, 
öſterreichiſche von 86¼ auf 85% kurzes Wien verlor 
1½ pCt. und blieb heute per Kaſſe à 85 ½ angeboten, 
auf Lieferung per December wurden Saline a 85 
gemacht. 

Berlin, 27. November. (Gebrüder Berliner.) 
Wetter kalt und trübe. — Weizen matt. Gekünd. 
1000 6: Kündigungspr. 61 , loco 2100 6. 
60—74 , nach Qual., gelb märkiſcher 69 ab Bahn 
bez., yer 200084, yer dieſen Monat und Novbr.⸗Decbr. 
61—61'% bez., April⸗Mai 61¼—61 bez., Mai-Juni 
61¼ bez. — Roggen d 2000 #2, loco ſtilles Ge: 
ſchäft, von Terminen nur der laufende Monat feſt 
und beſſer bezahlt, andere Sichten matt und ange⸗ 
Sten. Gekünd. 18,000 % Kündigungspreis 55%, 
5, loco 5454 ab Bahn bez., æ dieſen Monat 
55 5555/5 ¼ bez. November-Dechr. 52% 
50588 ½¼ bez., Dechr. Januar 51¼ bez., April⸗Mal 
50% 050% bez. — Gerſte der 1750.84, loco 46 
56 % — Erbſen y 2250 č Kochwaare 66—72 
, ab Bahn (61 bez. — 


afer ½ 120088. loco matter, Termine gut behauptet. 
ekünd. 1200 % Kündigungspreis 32½ , loco 
31—35%, % nach Qualität, galiziſcher 31—31½ 
olniſcher 33¼—33%8, fein ſchleſiſcher 341, gering 
chleſtſcher 32½ ab Bahn bez., Pr dieſen Monat 32½ 
—32¾ bez., November⸗Decbr. u. Deebr. Januar 3274 
bez., April⸗Mal 31⅜ bez. — Weizenmehl erci. 
Sack loco pr. 67 nach, Nr. 0 4½—4 2 
Nr. 0 u. 1 43% Ze — Roggenmehl erci. Sad 
matt, loco per 6% unverfteuert, Nr. 0 4—33 RG, 
Nr. O u. 1 33%: , incl. Sack ye Novbr. 
3 % 22 Pe bez. u. Br. Nov⸗Deebr. 3 Ze 191/3 
Hr bez., Br. und Gd., Decbr.⸗Jan. 3 18 ¼ Hr 
Br., Jan.⸗Jebruar 3 % 18 Sgr. Br., April⸗Mai 3 
15%, % bez. und Br. — Petroleum ye . 
mit Faß fejt, loco 7% be, d dieſen Monat und 
Nov.:Dechr. 7¼ bez. u. Gd. Decbr. Januar, Jan.. 
Febr. u. Februar⸗März 7s, Br. — Delfaaten 


1800 7% Winter-Naps 13—82 . Winter-Nübfen 76 
200% — Nibil d en ohne Faß feiter. Get. 
200 Le, Kündigungapreis 9% „, loco 9¼ . 


der dieſen Monat, Nov. December und Deebr. Jan. 
9½ 95 / bez., Jan.⸗Febr. 9¼ Gd., April Mal 97, 
Gd. Mai Juni 10 Br., Septbr. Octbr. 10%, — 
— Leinöl der en; ohne Faß loco 11, 
Spiritus yr 8000 * ſchwankend, Preiſe waren 
eher zum Vortheil der Käufer. Gekünd. 80,000 Ort. 
Kündigungspreis 15% , mit Faß loco der dieſen 
Monat 15¾ —15%,/,,—155/, bez., Novbr.Dechr. und 
Decbr. Januar 15½—15¼—15½ bez., April⸗Mai 
1615/15 ½% bez., Mai⸗Juni 16½% 15165 
bez. Juni⸗Juli 16¼½—16%—16½ bez., Juli⸗Augu 
16¾ 16416 bez., Anguſt⸗Septbr. 1601 16 
16 ½ bez, ohne Faß loco 15%, bez. 
Berlin, 27. Nevbr. (Wolle.) Aus me reren 
Depeſchen erſehen wir, daß die geſtern . 
Auction in London zahlreich von einheimiſchen und 
fremden Käufern beſucht iſt, und daß die Preiſe für 
ute Wollen 1 s höher find als der ſehr niedrige 
chluß der September⸗Auction. 


„ Stettin, 27. Nor. [Mar San dberg.] Wetter 
trübe. Wind SO. Barometer 28“ 1% 2 
Morgens 30 Kalte. — Weizen wenig verändert, loco 
Jer 2125 Zë. gelber inländiſcher 64—66 S nach Qua: 
lität bez., feinſter 66¼ 67 K bez., bunter 63—65 

bez. weißer 66—69 Z bez., ungar. 57—62 
bez., auf Lieferung 83.857. gelber 9 Novbr, 80% K 
bez., r Flühjahr 66 ¼ 06 bez. u. Gd., 66%, 
Br. — Roggen behauptet, loco yer 2000 gZ. eringe 
bez 


51 nach Qual. bez., beſſerer 51—521 ; 
feiner 53—531, Ae bez, auf Lieferung 9er Moye - 
5144—52 & bez. u. Gd., der Nov.⸗Decbr. 51 Br., 
zue Frühjahr 50%, 50%,—50%, & bez. u. Br. 50½ 
Gd. — Gerſte und Hafer ohne Umfatz. — Minter 
rübſen ab Bahn Kleinigkeiten 78½ bez. — Rübbl 
7 a loco 9¼ g Br, auf Lieferung er Nov. 
9 55 bez., 7 Deebr. Januar 91% Br., Jor 
Jan. ⸗Febr. 9¼ Gd., er April⸗Mai 9½ Br. 
u. Gd. zer Sept. ct. 9½ Gd. — Spiritus matter, 
loco ohne Faß 14 ½—14¼% R bez., auf Lieferung 
Zer Novbr, 14%, ½ / Re bez. ur Nopbr.⸗Decbr. 
4% Br. ye Jan. Febr. 14¼ A bez. u. Br., 143, 
Gd., der Frühjahr 15 ½ 15 & bez. u. Gd. 15½ 
Br. Re ulirungs⸗Preiſe: Weizen 66 , 
Roggen 52 %, Rüböl 9% Kg, Spiritus 14%, xe 
Heutige Landmarttzufuhren unbedeutend. — Bezahlt 
Gerfte 4.50% ee , Roggen 52—54 0 
Əl „Erbſen 58—61 4 25 
Hafer 3—36 A Jr = Schffl. EI 
„ Pofen, 27. Nov. [Eduard Mamroth.] Me 
ſchön. — Roager gek. 25 Wispel, 5 159 no 
Nov. Decbr. u. Decbr. 1868 bis Jan. 1869 46¼ , 
Frühjahr 46¼% % — Spiritus gef. 12,000 Quart, 
7˙ November u. December 14% Ze, Januar 1869 


1400 „Febr. 141 0 2 il⸗ 
Mas 1 8 r. 14½ , März 14%, , April 
Mancheſter, 27. November. i 

5 Pfo. ſt r. Garne, Notirungen 
30r Water (Clayton) 159/44. 
30r Mule, gute Mittel⸗Qualität 11 /d. 
zor Water, beſtes Geſpinnſt 15 ½ d. 
D E E 

r Mule, befte Qualität wie Taylor ꝛc. 15 d. 
60x Mule, für Indien und China paſſend 16g. 


= Stoffe, Notirungen per Stück: 
3, Pfd. Shirting, prima 8 5 

gewöhnliche gute Makes. 

loth 9 Pfd. 2— 


Umſatz ſehr beſchränkt, Preiſe eher willige 
(G. Schneider.) 


126d. | tand aller 
117d. verſchaffte. 


Schweidnitz, 27. Novbr. 
Bei vorherrſchend flauer Stimmung ch 
Geſchäftsverkehr am heutigen Getreidemarkte ſehr 


S 
5 l y Scheffel 
„ cje nach Qual. 


gaten kamen wenig an 
ür 150 Pfd. Winterraps 6½ —6½ THI 


Breslau 28. Nov. (Börſen⸗Wochenbericht.) 
Während im Allgemeinen die Hauſſe⸗Richtung an 
den Börſen fertdanert und die Stimmung am hieſigen 
Platze eine entſchieden günſtige bleibt, i 
nur eine geringe Anzahl von Speculationspapieren, 
welche den Verkehr beherrſcht und in d 
iehen. Es ſind dies in erſter 
iſchen Effecten und unter dieſen 
beſonders Credit⸗Actien und die verſchiedenen Loos: 
attungen, welche an der Tagesordnung ſind und bei 
ußerſt lebhaftem Geſchaͤft unausgeſetzt im Handel 
i Dagegen blieben die fremden Anleihen wie 
Amerikaner und Italiener im Allgemeinen vernach⸗ 
t und etwas billiger erhältlich. 
iſche Fonds unverändert, jedoch fe 
Actien waren im Allgemeinen ftatienaiv und nur 
leſtſche ſpielten bei einer Steigerung von circa 
ächtlichem Umſatz, eine hervor- 
remde Wechſel begeh 


Markt und zahlte 
bir. 


verändert; nur! 
knapp; für Tane me A 

ꝓCt. er ich; für 
Effeeten circa 6 y6t. 


rivatverkehr kaum 
rolongationen auf 


Pr. 4% St.⸗Anl. 
4% 


Wa A| 
Oberſch. E. A. A.|191% 193% 
do B — 


Freiburger E.N, 114 

Coſel-⸗Oderberg. [113% 
Oppeln⸗Tarnow. 
Rcht. O.⸗U.⸗E.⸗A. 


Schl. Bank⸗Ver. 118 118 116 118 


Amerik. 1882 Anl.] 80% 
Italien. Anleihe | 54 
Baier. Prm.⸗Anl.] — 


Breslau, 28. Nov. [M. A. E 
Wenn auch die Zufuhren von Butter in dieſer Woche 
nicht beträchtlicher waren, als in jüngſter Zeit im 
Allgememen, ſo iſt bei den hohen 
ſpannung nicht zu verkennen, die in der Zurückhaltung 
ſtarken auswärtigen Fra 
N Preiſe haben fih daher nicht behaupten 
können. — Prima ungariſch Schmalz wurde 
umgeſetzt und bleiben Preiſe unverändert feft bei 


ngel] (Butter.) 


utter zum Verſand 31-33 ½ pr. n: 


Prima ungariſch Schmal 
Daſſelbe unverſteuert 

Breslau, 28. Novbr. 
der erften Hälfte dieſer 
ſehr flau, in den letzten Tagen gewann 
l etwas mehr Beachtung und waren die 
e im Ganzen nicht unerheblich, 
arine etwas nachgeben mußten, 
Brodzucker behauptet zu nennen. 
chluſſe auch Farine etwas 


während Preiſe für 
Indeß werden heut 
höher gehalten. 
Breslau, 28. Novbr. (Produecten⸗Wochen⸗ 
bericht.) Die Witterung zeigte fich in dieſer 
milder, als in der Vorwoche, dieſelbe 
end ihren winterlichen Charakte: 
demzufolge die Oder hier mit Eis bedeckt. 
er Schifffahrtsverkehr iſt ſonach als geftört zu 


ierdurch, ſowie in Folge der auswärtigen matten 


Berichte blieb auch am hiefigen Getreide Markt luſt⸗gut gefragt, 68—74 % Futter⸗Erb 


loſe Stimmung vorherrſchend, die ſich auf den Preis⸗ 


erealien mehr oder minder Geltung 


eizen war beſonders vernachläſſigt, ſo daß 


B 
150d. ſelbſt die zeither vorzugsweiſe beachteten milden 


Sorten nicht mehr regere Frage fanden, und billiger 
erlaſſen werden mußten. We entlicher als für dieſe 
war jedoch der Preisrückgang für harte Qualitäten, 
den wir auf 5 Sgr. pr. Scheffel für dieſe Woche 
annehmen müſſen. 

Roggen wurde zumeiſt zur Deckung von Liefe⸗ 
dee cee in mittlerer Waare gekauft, ſo 
daß die Spannung der Preiſe für die einzelnen 
Qualitäten mehr zuſammengerückt ift. 

Im Lieferungshandel von Roggen fand faſt allein 
der laufende Monat Beachtung, und konnte ſich deſſen 
Preisſtand demzufolge befeſtigen, wogegen wir von 
den Notirungen der pateren Sichten bei mangelnder 
Bea eg kaum letzte Preiſe melden können. 

Mehl wurde beſchränkt 1 fee, der Preis⸗ 
ſtand zeigt ſich kaum behauptet. Wir notiren pr. Ctr. 
Weizen⸗ J. 4—4½¼ Thlr., Roggen: I. 3 ½— 4 ½2 Thlr., 
Hausbacken⸗ 3712—81, Thlr., in 3 billiger, 
3 54—58 Sgr., eizenſchaale 42 


is 45. Sgr. 

Gerke zeigte ſich bei ruhigerer Kaufluſt ſchwach 
preishaltend. 

Hafer blieb beſonders in galiziſcher Waare 
reichlich angeboten, ſo daß ſich reife nur ſchwach 
behaupteten, auf Lieferung für dieſen Monat war 
zuletzt billiger anzukommen. 

Hülſenfrüchte zeigten ſich vollkommen preis⸗ 
haltend, obwohl wir von keiner beſonders regen 
Nachfrage zu berichten haben. 

other Kleefamen war im Laufe dieſer 
Woche beachtenswetth mehr pefrant und zeigte ſich 
insbeſondere für die nur ſparſam 1 feinen 
und hochfeinen Qualitäten regere Kaufluſt, demzu⸗ 
olge ſich deren Preiſe um reichlich ½ Thlr. pr. Ctr. 
höher ſtellten. s 

Weißer Kleeſamen blieb wie zeither bei 
7 5 Zufuhren gut beachtet und in feſter Preis⸗ 
haltung. 

Thymothee und ſchwediſcher Kleeſamen 
wurde nur ſehr beſchränkt umgeſetzt. 

Spiritus erfuhr nur unweſentliche Preisſchwan⸗ 
kungen, obwohl die Zufuhren friiher; Waare ſo reich⸗ 

lich waren, daß die ſelbſt ſtarke Nachfrage pr den 
Export und den Bedarf unſerer Spritfabriken die 


* 
Der OL — Wicken beachtet, yr 90 Z. 53—61 


— Bohnen in geringer galiziſcher 
0 ne ; 5 gien x 5 DA ds, ee 
n kleine 72— : — Lupinen gefra 
Der 90 Kc 52-57 Gr — Buchweizen — g 


ut offerirt, 54—59 Hr, Kukuruz (Mais) ſchwach 
beachtet, 68—72 Hr 100 68. — i 
num, fe * E &. — Roher Hirſe 
Kleeſamen in ſehr feſter Haltung, rother in 
feiner Waare wenig angeboten, 2 e i Ma 10—12Y, 
21% er Cir, feinfter über Notiz bez, weißer 
wenig offerirt, 11—15—18¼— 22 , feinſte Sorten 
über p 7 A Schwe diſcher Kleejamen 20 
Oelſaaten verharrten bei ſchwachen Angeboten 
in matter Stimmung, wir notiren Winter⸗Raps 180 
—186—196 % Winter Rübſen 174—182—186 Gr. 
Zr 150 #4. Br., feinte Sorten über Notiz begab 
Sommer⸗Rübſen 170—172—178 Hr: — Qend otier 
16 Schlah l Sen 
Schlaglein ruhiger, wir notiren 5 
4% Br. 6½ 6% Ze, feinſter über Notiz bez. de 
| 5 En er 2er 59 f. 55—58 r — 
Raps kuchen gefragt, 64—65 Hr LRS 
kuchen er : ©: RER 
Kartoffeln 22—27 Gr 
101 4 dr Diege = * Sack a 150%. Br. 
— k. Regnlirungs⸗Courſe pro Novemb = 
Auſſiſche Banknoten . 83%, Säge 
Oeſterr. 7d te BAN 
Freiburger Eiſenbahn⸗Actien 114 


Oberſchleſiſche A. u. O. 193 
Zarnowißer. . . 79 
Rechte Oderufer⸗Bahn . 79 
Coſel Oderberger 113 
Warſchau⸗Wiener 59 
Amerikaner 80 


Sat Wal 55 
oln. Liquidat. Pfandbri 
Dee Anleihe. a a 108 
Oeſterr. 60er Roofe . ..79 
Oeſterr. Credit Looſe . 102%, 
NINEEDNS 2,4. 0 2 a 
„Breslau, 28. Novbr. [Fondsbörſe.] Be- 
Organes Geſchäft wegen ſehr bedeutenderUltimo⸗Regu⸗ 
irung, im Uebrigen feſte Stimmung bei wenig Yers 
anderten Courſen. Oeſterreich. Effecten wegen der 
Wiener Notirungen ohne Umſatz, Italiener etwas 
1 e jedoch begehrt. Amerikaner matt und ge⸗ 


Angebote nicht bewältigen konnte, jo daß fth die shaft 


hieſigen Läger zu mehren beginnen. x 
De daten fanden nicht mehr die Beachtung 
der Vorwoche und konnte ſich demzufolge deren vor⸗ 
wöchentlicher Preisſtand nicht behaupten. 

Rüböl hatte dieſe Woche im December: und 
Januax⸗Termin nicht unbetröchtliche Realiſationen 
reſp. Verkäufe, nächſt dieſem Termin wurde auch 
Frühjahr mehrfach gehandelt. Für letzteren Termin 
ſchliehen Preiſe ziemlich unverändert und für die 
übrigen Termine /½— /½ Thlr. billiger gegen vor: 
wöchentliche Schlußpreiſe. 

Breslauer Schlachtvieh⸗Markt. (Janke u. Co.) 
Marktbericht der Woche vom 20. bis 26. Novbr. 1868. 
Der Auftrieb betrug: 1) 172 Stück Rindvieh (dar⸗ 


A unter 58 Ochſen, 114 Kühe). Beſchickt war der Markt 


von hieſigen und auswärtigen Händlern, ſowie von 
ſchleſiſchen Dominien. Die Qualität der Waare war 
eine mittelmäßige. Da kein ſtärkerer Begehr vor⸗ 
handen, erlitt das Handelsgeſchaft gegen die Vorwoche 
keine Veränderung; die Beſtande wurden nicht geräumt. 
Ausfuhr fand keine ſtatt. Man 5 DIE gewicht 
excl. Steuer: Prima⸗Waare 15—16 Thlr., zweite 

ualitität für 100 Pio. 12—13 Thlr. geringere 9— 
10 Thlr. 2) 723 Stück Schweine. Mit dieſer Vieh: 
attung war der Markt mittelmäßig beſchickt, das 

ſſen die s geſtaltete ſich lebhafter, in Folge 
deſſen die Preiſe auch höher. Die Beſtände wurden 
nicht geräumt. Man zahlte für 100 Pfund Fleiſch⸗ 
ak Beſte feinſte Waare ea Gch plr., mittlere 


å 5 
Officiell gekündigt: 1000 Ctr. Ha f 
Ctr. Leinkuchen und 25,000 Quart Epe a 
Refüſirt: 1000 Ctr. Roggen Nr. 1369, 
Breslau, 28. Novbr. [Amtlicher Producten 
Börſenbericht.] Kleejaat rothe feſt, ordinär 
9—10, mittel 11½—12¼, fein 13¼ 14, hochfein 
14¼ 15. Kleeſaat weiße gefragt, ord. 11—13½, 
mittel 15—17, fein 18½ —20½, hochfein 2114—22, 
Roggen (ye 2000 74) laufender Monat rapide 
fteigend, Pr Nov. 53%, bis 59 bez., Nov.⸗Decbr. 48%, — 
1 7 u. „ Deecbr.⸗Jannar 48 Gd., April: Mai 
473/4 bez. u. Br., 47%, Gd. 

Sn n 7 November 61% Br. 

Gerſte r November 54 Br. 

a fer r Nov. 50 Br., April⸗Mai 50% Br. 
abs Pr November 92 Br. 

Rüböl unverändert, loco 9¼ Br., er Novbr. 
9¼ Br., Nov. ⸗Decbr. 9¼ Br., Dechr.⸗Jan. 9½ bez. 
u. Br., Jan.⸗Febr. 9%, Br., Febr⸗März 9% Br., 
April Mai 9½ bez. u. Br., Sept⸗Oectbr. 9%, Br. 

Spiritus faſt unverändert, loco 14%, Br., 
14%, Gd., r Nopbr., Nov.⸗Dechr. u. Decbr.-Januar 
14%, Br., 14%, Gd., Januar⸗Febr. 14% Br., April- 
e Sk 

ink feft. 2 
Die Börſen⸗Commiſſion. 


reiſe der Cerealien. 


p Ger 
ungen der polizeilichen Commiſſton. 
Lesen u, den 28. November zu f 


aare 18—14 Thlr. 3) 762 Stück afvieh. Die i i 
Beſchickung war eine n die Preiſe unver⸗ Weizen, weißer 2 BE N 
andert wie in der Vorwoche. Gezahlt wurde für 40 W eber . . 7475 1 67-0 N 
Pfd. Nalgene 55% Thlr. geringſte Qualität | Nogzen S 6667 65 6264 
2½— Thlr. 4) 420 Stück Kälber, welche zum Preiſe G g 8 .. 50-62 57 53—55 8 
von 13—14 Thlr. für 100 Pfund Fleiſchgewicht excl. afer. . ee 40—41 3% 36-37 . |S 
Steuer bezahlt wurden. rbſen 69—72 65 6063 JE 
Die Markt⸗Commiſſion. Raps. 134 187 176 e TT 
Dreslau, 28. Novbr. (Producten Markt.) Rübſen, Winterfrucht 184 180 170 Hr 
Wetter: trübe, früh 1° Kälte. Barometer 27 "a, F Rübſen, Sommerfrucht 176 172 164 Sr 
Wind: Oſt. — Mit Ausnahme von Roggen blieb otter. 174 168 160 r 


treide am heutigen Markte ſehr wenig beachtet 
ir haben reife ſich num theilweiſe behaupten können. 

Weizen, wir noriven bei ſchwachem Umſatz yr 
84 8. weißer 70—79—84 gr, gelber, harte Waare 


68—71 Hr, milde 72—77 Gr 
29 0 beachtet, wir notiren Nr 84 Z4, 62 


8 ft chwach preishaltend, wir notiren yr 742%, 
er ſte a D ren 
52—62 Hr, 115 Sorten über Notiz bez. 
Hafer wenig beachtet, er 5082, galiziſcher 34— 
37 K ſchleſiſcher 3742 Hr 
Hülſenfrüchte ſchwacher 1600 


die 
Kocherbſenſt 
en 60—66 fe folge unbegründet. 


„ í 
Breslau, 28. November. Oberpegel: 15 F. — 3. 
Unterpegel: — F. 9 3. 


Neueſte Nachrichten. (W. T. B.) 

Paris, 27. Novbr. Der Herausgeber der Revue 
olitique“ iſt auf den nächſten Dienſtag vor den 
erichtshof geladen. — Das Gerücht, die Regierung 

beabſichtige, die Veröffentlichung der Broſchüre, welche 
erichts⸗Debatte über die Affaire Baudin enthal⸗ 
en fol, zu verhindern, iſt dem „Conſtitutionnel“ zu⸗ 


2 


Telegraphiſche Depeſchen. 
Berlin, 28. Nopbr. (Anfangs⸗Courſe.) Ang. 3 U. 


5 Cours v. 27. Nov. 
Weizen Pe November. 6177 61% 


Apri-Mai. . 61 | 61 


Roggen Pr November. 56% 55% 
Nov. Dez. 52 52% 
Rüb April- Mai. . 50% 50% 
ubo, Nr — 9395 9905 
S ril⸗ Mai. 9% A 
Spiritua Aonamber. 15% 15% 
Nopbr.⸗Dez. 15% 15% 
— Apri- Mai. . %% 
Londs u. Actien. 
Segen er 114 114 
ilhelmsbah ns 113% 112? 
Oberſchleſ. Litt. 4. 194% 1224 
arſchau⸗Wiener 59 f 59% 
Defterr, Credit 101 5 102% 
Italiener. 54% 55 
inner... 79% 79% 


Die Schluß⸗Börſen⸗Depeſche von Berlin war bis 
um 4 Uhr noch nicht eingetroffen. 


Stettin, 28. November. 

Weizen. Unverändert. 27. Nov 

— NIN saa 66% 1.66% 
Frühjahnr 66 

Roggen. Matter. $ 

pr November 51% 52 
Novbr. Decbr, . 50% 50% 
Frühjahr 50% 50% 

Rüböl. Still. 

ur November 9 19% 
April-Mai . .. . 9% 9% 

Spiritus. Behauptet. 

or November DER 14% 
Novbr.: Decbr. 14% 14% 
Frühjahr . . 10% | 15% 


Die Wiener Schluß⸗Courſe waren bis zum Schluſſe 
dieſes Blattes noch nicht eingeofftren. 


„Frankfurt a. M., 27. Nov, Nachm. 2%, Uhr. 
Ecglaß der eie dt. Stimmung beſſer. Nach 
bahn 299 o rie matt Eredit⸗Actien 238½ Staate, 
99%, Oefen. Nac Coure: Wiener Wer je 
5procent. ſteuerfreie Anleihe 92 53, Oeſterreichiſche 

amburg, 27. Novbr. ” À 
an Weizen und Sioseacpmittage, Getreide: 
Weizen auf Termine matt, Roggen ohne Kaufluſt. 
Jer November 5400 6. netto 122 — —.— 5 eg 
1917, Gd, der Decbr. 119 Br, 118 Gp gelen Dr, 
Mai 115 Br. u. Gd. Roggen der Novbr 5000 60 
Brutto 98 Br. 97½ Od. Jie Decbr. 95 Br. 94 Gd 
Der April. Mai 90%, Br. 90 Gd. Hafer tile. Ruͤböt 
matt, loco 198, er Mai 20¾6, Jer October 21¼. 
Spiritus fen, r Nov. zu 22 angeboten. Kaffee ſehr 
Ki . de ern Dee loco 14%,, Ser 
Novbr. 14½. — Froſtwetter. 

Amſterdam, 27. Nov. Getreidemarkt (Schlup- 
— „Weizen flau. Roggen loco 
der Frühjahr 203. Raps der Septbr. 64. 


Cours v. | 


Herbſt 315%, fe Mai 32%, ye September 34. — 
Wien, 27. Nov., Abends. Anfangs Baiſſe, Schluß 
feſter. [Abend⸗Börſe.] Credit⸗Actien 239, 40, 
Staatsbahn 297, 00, 1860er Looſe 91, 00, 1864er 
Looſe 103, 50, Bankactien 682, 00, Nordbahn —, —, 
Galizier 215, 00, Lombarden 195, 00, Napoleonsd'or 
9, 48, Eliſabethbahn —, —, Czernowitzer —, —, 
Böhmiſche Westbahn —, —, Anglo⸗Auſtrian —, —, 
Ungar. Eredit⸗Actien 96, 75. 

Peſth, 27. Novbr. Getreidemarkt. Banater 
Weizen 837% 3, 80, 84. 4, 857%. 4, 30, 8684. 4, 50, 
8784. 4, 65, 8884. 4, 75. Gerſte matt. Hafer man- 
gelnd, feft, 1, 70 bis 1, 80 für 50 Z, gewogen. 

Paris, 27. Novbr, Nachmitt. 3 Uhr. Flau. 
Conſols von Mittags 1 Uhr waren 94 / gemeldet. 
— (Schluß ⸗Courſe.) 3% Rente 71 75—71, 50— 
71, 52%. Italieniſche 5% Rente 56, 65. Oeſterr. 
Staats⸗Eiſenbahn⸗Actien 642, 50, do. ältere Priori- 
täten —, —, do. neuere Prioritäten —, —, Credit- 
Mobilier⸗Actien 282, 50, Lombardiſche Eiſenbahn⸗ 
Actien 412, 50, do. Prioritäten 225, 50, 6 Vereinigte 
Staaten⸗Anleihe pr. 1882 (engen) 84%, Tabaks⸗ 
Obligationen ſchloſſen —, — Mobilier Eſpagnol —,.—. 

Paris, 27, Novbr., Abends 5¼ Uhr. Rüböl 
unverändert. Spiritus er November 75, ſehr ge- 
fragt. Mehl 67, 61, ſtark angeboten. — Nebel und 
Dunkelheit fortdauernd. 

Paris, 27. Nov., Nachmittags. Rüböl der Nov. 
81, 50, ye Januar ⸗April 80, 50, Mehl r Nov. 
67, 50, ye Jan.⸗April 61, 50. Spiritus Jr Novbr. 
74, 00 matt. — Nebelwetter. 

London, 27. Novbr., Nahm. 4 Uhr. Schluß⸗ 
Courſe. Conſols 94½. Iprocent. Spanier 34½, 
Ital. 5proc. Rente 557. Lombarden 16%. Mexicaner 
15%. proc. va 8734. Neue Ruſſen 85%. Silber 
60%. Türkiſche 
rumäniſche Anleihe 85. 
pr. 1882 74½. 


nleihe de 1865 41/16. Sprocentige 
6proc. Verein. St. Anleihe Roggen ye 


London, 27. Novbr. Getreidemarkt. (S 
bericht.) Fremde Zufuhren ſeit letztem Mon 5 
Weizen 21,910, Gerſte 14,660, Hafer 16,620 Quarters. 
ne een De äft, en zu verkaufen. 

n. Gerſte, Hafer und Mai 
Elbe 5 etter, 10 en 
ondon, 27. Novbr. Zucker feft, âft j 
nicht lebhaft. eee 

London, 27. Novbr., Nachm. Leinöl 281 
Rüböl 31½ Sh. 2000 Tons per ung fa 
letzten 4 Monaten 1869 zu 36 Sh. verkauft. Petro- 
leum 18%, Sh. Terpentinöl 29 Sh. 

Liverpool, 27. Nov., Nachmitt. (Schlußbericht.) 
Baumwolle: 12,000 Ball. 1 davon für Specu⸗ 
lation und Export 3000 Ballen. Markt ruhig. Preiſe 
williger. 

Liverpool, 27. November, Mittags. Baumwolle 
12,000 Ballen Umſatz. Gute ade — Middling 
Orleans 11⅝, middling Amexrikaniſche 11%, fair 
Dhollerah 814, middling fair Dhollerah 8 ¼ good 
middling Dhollerah 7¼, fair Bengal 7¼ New fair 
Domra 8⅜, good fair Domra 8 ¼, Pernam 113/. 

Petersburg, 27. November. [Schluß⸗Courſe.] 

Cours v. 24. 


Wechſel auf London 3 M. 33-33 ¼ . 33½6 
do. auf Hamb. 3 M. 29 ½29¾85. 29%. 
do. auf Amſterdam 3 M. 164. 164. 
do. auf Paris 3 M. . 345%.“ 346. 
do. auf Berlin x 92½. 921. 
1864er Prämien Anleihe 137½. 137. 
1866er Prämien⸗Anleihe . 133%. 133. 
Fre dr wi Eiß bahn —. = 
roße Ru e Eiſenbahn . 119¾. 119 ¼%. 
Gelber Lichttalg (mit Handg.) —. l 
Gelber Lichttalg loco... 53%4-53.| 54.53. 
Petersburg, 27. Nov. [Productenmarkt. 
Novbr. 8 ¼. Hafer 7er Nov. 5%. — 


loco 38. Hanföl loco 3, 40, 3, 80 gefordert. 


K. H. pr. Lemberg-Czernowitzer 
Silber-Prioritäten, 


III. Emission. 


Im Auftrage der Anglo⸗Oeſterreichiſchen 


Bank in Wien bringen wir hiermit zur Kenntni 


Intereſſenten, daß auf die Zeichnungen 4 pCt. entfallen, wobei Bruchtheile, welche die Hälfte einer Obli⸗ 
gation oder darüber betragen, als eine volle Obligation angenommen, dagegen Bruchtheile unter der Hälfte 


einer Obligation nicht 1 niis werden. 

Seer Subſeribent erhä 
ie auf die Zei 

an bei uns in Empfang genommen werden. 

Breslan, den 27. November 1868. 


chnungen entfallenden Obli 


t jedoch mindeſtens eine Priorität- Obligation. 


gationen können von Mittwoch, den 2. December d. J. 
854 


Leipziger & Richter. 


Breslauer Börse vo 


nländische Fonds und Eisenbahn- 
Prioritäten, 

Gold und Papiergeld. 

eg Anl. v. 1859 a IT N 0. 
0. x 

188. 

81% B. 
119% B. 


94 bz. 


Prämien-Anl. 1855 3 
Bresl. Stadt-Oblig. 4 
do. do. 
Pos. Pfandbr., alte 4 
do, do. do. 
do. do. neue 4 
Schl. Pfandbriefe ù 

1000 Thlr. 
do, Pfandbr. Lt. A. 
do. Rust.-Pfandbr. 


do. Pfandbr. Lt. C. 914 G 
do, do. Ut. B. = 
do. do. do, — 


Schl. Rentenbriefe 


Posener do. 
Schl. Pr-Hülfsk.-O. 


* e e 
oo 
— 
* 


Bresl.-Schw.-Fr. Pr. 83% B. 
do. do. 43 8889 bz. u. B 
Oberschl, Priorität. 33 77 B. 
do. do. 84%¼ bz 
do. Lit. F.. 91% B. 
do. It. G. 4 89 — 4 — 7 bz 
R. Oderufer-B. St.-P. „ bz. 


Mürk.-Posener do. 
Neisse-Brieger do. 


Wilh.-B., Cosel-Odb. 4 — 
do. do. 43 55 
do. Stamm- 5 — 
do. do. 9 — 
eaten k 97 B. 
Louisdor ...... 111% G. 
Russ. Bank-Billets.| 83/76 bz. 
Oesterr. Währung. | | 85% —% bz. u. G 


m 28, November 1868. 
Eisenbahn-Stanm- Aetien. 


Bresl,- Schw.-Freib 4 114 B. 
Fried.-Wilh.-Nordb 4 — 
Neisse-Brieger . . 4 — 
Niederschl.- Märk. 4 — 8 
Oberschl. Lt. Au. C 33 195% G. 

do. Lit. B33 — 
Oppeln-Tamowıtz 5 
RechteOder-Ufer-B. 5 79—% bz. u. B. 
Cosel-Oderberg. . 4 | 112%—13 bz. u. G. 
Gal. Carl-Ludw.S. P. | — 
Warschau-Wien . . 5 59% B. 


Ausländische Fonds. 
80 bz 


Amerikaner 6 2 
Italienische Anleihe |5 | 54% bz. u. G. 
Poln. Pfandbriefe 4 | 66% B. 
Poln, Liquid,-Sch. . 4 56% B 
Rus. Bd.-Crd.-Pfdb. — 
Oest, Nat.- Anleihe 54°; B. 

78% B. 


do. 1864 
Baierische Anleihe. 
Lemberg-Üzernow, — 

Diverse Actien. 
Breslauer Gas-Act, 5 
Minerva. 5 
Schles. Feuer-Vers, 4 
Schl. Zinkh.-Actien 
do. do. St.-Pr. 43 — 
Schlesische Bank 4 117% B. 
Oesterr. Credit- . 5 102½ bz. 

Weechsel- Course. 
k. . 


1 8.151 ; 
.| 150% bz. u. G. 


5 
Oesterr. Loose 1860 |5 
4 


34% bz. 


Amsterdam 


© 


RER 6.23% bz. v. B. 


—hꝛv— — 


Er ER ES 
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do, 8 
Warschau 908R 


der 


Belgische Sad-Ost-Eisenbahn- Gesellschaft, 


Capital: 20,000,000 Fres, in 40,000 Actien a 500 Fres. 


Diese von der Belgischen Regierung am 2. Juli eoncessionirte Bahn hat 63 Kilometer Länge 7 r S 3 
wo sich die Linie Brüssel-Luxemburg-Trier einerseits und Landen-Charleroy-Calais andererseits e e 
nächst südlich in das Herz des grossen Kohlenbeekens, welches sich von der Maas bis jenseits der Schelde erstreckt Abertis itet 
hier bei Auvelais die Schienen, welche von Namur-Köln nach Charleroy-Paris führen und wendet sich dann in sade tlicher 
Richtung durch das Gebiet der reichsten Marmor- und Bausteinbrüche, Eisengruben und Hütten nach Dinant, wo sie in die Nok 
bahn mündet und in derselben cine F ortsetzung nach dem Süden vorfindet, während eine solche nach Südosten bereits as 
ist. In der Mitte des grössten Eisenbahnnetzes des nordwestlichen Theils des Continents, seinen wichtigsten Linien als Er 5 g 
oder Verbindung dienend, die Eutfernung zwischen vielen gewerbreichen Stationen abkürzend, ist der neuen Bahn ei 1 
Verkehre der bestehenden Eisenstrassen gesichert; ihr Hauptzweck und die Bürgschaft für ihren Erfolg liegt aber in dem Ast 
lichen Monopol des Verkehrs der an der Linie gelegenen grossen Miperallager und zahlreichen Fabriken, welche im lücklichen 
Austausch theils nord-, theils südwärts ihren Absatz haben, sowie in der Bewegung und dem Bedürfniss einer in aha Ort- 
schaften vertheilten, vorzugsweise industriellen Bevölkerung. Die von den Unternehmern aufgestellte Rentabilitatsberechnur g, deren 
Grundlagen durch Besichtigung der Linie von unbetheiligten deutschen Sachve rstäudigen sorgfältig geprüft worden sind stellt eine 
Dividende von 7½ pCt. in Aussicht. Fer 3 

Die Actien von 500 Fres. Nominalwerth werden mit 200 Fres. eingelöst und entspricht der pari Emissionspreis 
daher 71% pCt. des Einlösungspreises. = BR 

Die Einlösung erfolgt unabhängig von dem Eisenbahnunternehmen nach Maassgabe alljährlich von 1870 ab in Brüssel 
während 99 Jahre stattfindender Ausloosung durch die : 853 


Preussische Hypotheken-Versicherungs-Actien-Gesellschaft zu Berlin, 


on = me Actie ke 1 5 und bei welcher der zeitige Werth des Einlösungspreises sofort in 

ypotheken auf Preussichen Grundbesitz hinterlegt wird und mit den darauf anwach ü 
Acile hinterlegt bleibt. g wachsenden Zinsen bis nach Einlösung der letzten 
Durch diese Einlösung geniessen die Actionaire 40 pCt. Capitalgewinn und finden Diejenigen, deren Actien erst in 
3 Jahren ausgeloost werden, eine Entschädigung für die Verzögerung darin, dass der Cours steigen wird, je näher die 
ahrscheinlichkeit der Ausloosung rückt und dass die Rente der Actien nothwendiger Weise in demselben Maasse sich erhöht, al 
sieh durch die Ausloosungen die Zahl der Aetien vermindert. Zn 
Die Actien werden während der Bauzeit mit 5 pCt. verzinst. Zur öffentlichen Subscription wird die Hälfte des 


Actien-Capitals 


20,000 Stück Actien à 500 Francs, 


am 2. und 3. December d. J. 
bei den unterzeichneten Bankhäusern, sowie bei der Bank zu Dinant aufgelegt. 
Mit der Zeichnung sind 20 pCt. Caution in Papıeren, welche an den Börsen der Zeichenstellen Cours haben, einzureichen. 
Im Falle der Ueberzeichnung werden die Zeichnungen redueirt. 
Auf diejenigen Actien, welche den Subseribenten bewilligt werden, sind 


bis 10. December 1868 Frcs. 250 = Thlr. 66. 20 Sgr. — Pf. 
am 1. April 1869 - 125 abzüglich 

F. 4. 17 c. 5 pCt. Zinsen auf die erste Einzahlung mit 32. 68 9 
am 1. October 1869 Fres. 125 abzüglich 

F. 9. 37½ c. 5 pOt, Zinsen auf die früheren Einzahlungen mit — 30. 25 — 


bei den Zeichenstellen gegen Interimsquittung zu leisten. 
Die sofortige Vollzahlung des ganzen Betrages, abzüglich der Zinsen, kann mit Thlr. 127. 27. Sgr. geleistet werden. 
Prospecte und Zeichenscheine sind bei den Zeichenstellen zu haben. 


Deichmann & Co. zu Cöln, 

Haller Söhle & Co. zu Hamburg, 

L. A. Hahn zu Frankfurt am Main. 

S. Abel jr. zu Stettin, 

Jacobi Gradenwitz zu Breslau, 


Bankverein zu Magdeburg, 
F. Schultz & Wolde zu Bremen, 


Anhalt & Wagener, Jos. Jaques, S. Abel jr. zu Berlin. 


Mit Bezug auf obige Bekanntmachung nehme ich Subseriptionen auf die Actien der 
Belgischen Süd-Ost-Eisenbahn-Gesellschaſt 5 
5 Mittwoch, den 2ten, und 
Donnerstag, den 3ten December d. J., 


entgegen, Jacobi Gradenwitz, 


Breslau, den 27. November 1868, Reuschestrasse Nr. 48. 


F 


Beilage zu Nr. 280 des Breslauer Handelsblatts. 
Sonnabend, den 28. November 1868. 


Breslau- Schweidnitz- Freiburger 
Eisenbahn. 


Die Breslau-Schweidnitz-Freiburger Eisenbahn-Gesellschaft emittirt auf Grund des Beschlusses 
der General-Versammlung vom 27. Mai 1867 und des Privilegiums vom II. Juli e. 


Thaler 3,100,000 4'.',ge Prioritäts-Obligationen 


rückzahlbar mit ½ % per anno vom Jahre 1874 ab, mit Coupons pr. 2. Jauuar und 1. Juli jeden Jahres zum Bau und Betrieb 
einer Eisenbahn von Lk 


GNITZ über GRUNBERG nach ROTHENBURG, sowie zur Legung eines zweiten Geleises auf der Bahn- 
strecke KONIGSZELT-ALTWASSER und zum Umbau der dem gesteigerten Verkehr nicht mehr genügenden Bahnhöfe zu FREIBURG 


‚ge Prioritäts-Obligationen 


Diese 
der Breslau-Schweidnitz-Freiburger Eisenbahn legen wir zur Zeichnung auf. 


Thaler 3,100,000 4 
Die letztere kann 


am 30, d. Mts. und am 1. December c. 


0 
2 


in Berlin bei der Berliner Handels-Gesellschaft, 

* „ Herren Platho & Wolff, 

ra „ Herrn H. C. Plaut. 

‚Breslau, E. Heimann. 

„Leipzig ir ant und 

5 Stettin 55 55 S. Abel Ir. (851) 


zum Course von 86'.°. 
in Hamburg bei der Norddeutschen Bank 


zu dem dort publicirten Course 
erfolgen, 


Bei Abgabe ihrer Scheine haben die Zeichner eine Caution von 10 % des Nominal-Betrages ihrer Anmeldungen in Baa 
oder, nach Vereinbarung in courshabenden Papieren zu deponiren. 


Im Fall der Ueberzeichnung findet eine entsprechende Repartition statt, worüber den Zeichnern directe Mittheilungen gemacht 
werden. 


Die Abnahme der Stücke muss in der Zeit vom 10. December c, bis zum 15. Januar a. f. gegen Zahlung 
der Valuta zuzüglich der laufenden Zinsen an den respectiven Zeichnungsstellen geschehen. 


Zeichnungsscheine liegen an den gedachten Stellen bereit, 


Berlin und Hamburg, im November 1868. 


Berliner Handels-Gesellschaft. Norddeutsche Bank. 


H. C. Plaut. Platho & Wolff, 


—_—mm 


„ Mit Bezug auf obige Bekanntmachung nehme ich Zeichnungen auf die 4 % gen Prio- 
ritäts-Obligationen der Breslan-Sehweidnitz-Freiburger Eisenbahn 


zum Course von 86". °o 
Montag den 30. November und Dienstag, den 1. December d. J. entgegen. 
Breslau, 26. November 1868. 


E. Heimann, 


Ring Nr. 33. 


Gefchäftsfalender. 
Subhaſtationen. 


Taxe: 8412 Thlr. — Kreisg.⸗Comm. Tarnowitz, 
11 Uhr: Gaſthaus Nr. 208 daſelbſt, Taxe: 14,778 Thlr. 
December. 

Stadtg. Breslau, 11½ Uhr: Grundſtück Tauenzien⸗ 
ſtraße Nr. 4, Taxe: 31,295 Thlr. — Kreisg. Glatz, 
11 Uhr: Grund ſtück Nr. 6 zu Labitſch, Taxe: 6036 Thlr. 

3. December. 

Kreis g. Görlitz, 10 uhr: Bauergut Nr. 46 zu 
Gruna, Taxe: 5080 Thlr. Kreisg. Glogau, 
11 uhr: Bauernahrung Nr. 10 zu Gusteutſchel, Taxe: 
5800 Thlr. 


4. December. 
Kreisg. Striegau, 12 Uhr: Freihaus Nr. 18 zu 
Laaſan, Taxe: 9087 Thlr. 


5. December. 


f 
Wanſen, 11 Uhr: Grundftüd 
Taxe: 780 Thlr. 


Submiffionen, Auetionen ꝛc. 
30. November. 

10 Uhr: Submifſ.⸗Termin zur Lieferung von 
203,427 Ctr. Eiſenbahnſchienen für die hannoverſche 
Staatsbahn. — 10 Uhr: Im Bureau der Betriebs⸗ 
Inſpection IV. der Oberſchleſiſchen Eiſenbahn hierſelbſt 
Submiſſ.⸗Termin zur Lieferung von 500 Schacht⸗R. 
Kies pro 1869. — Submiſſ.⸗Termin zur Lieferung von 
Kokes für die ſächſiſche Staatsbahn in Dresden. 

1. December. 

9 Uhr: Im Stadtg.⸗Geb. hierſelbſt Auction von 
Betten, Kleidern, Möbeln, Gold» und Silberſachen, 
Cigarren. — 10 Uhr: Im Rathhauſe zu Striegau 
Termin zur Verpachtung der Spi . 
11 Uhr: Im Bureau des Ober⸗Maſchinenmeiſters der 
Berlin⸗Görlitzer Eiſenbahn in Berlin Submiſſ.⸗Termin 
ur Lieferung von vier gekuppelten Perſonenzug⸗ 
8 und zwei dreigekuppelten Güterzug Loco 
motiven mit Tendern ıc. 


2. December. 
9½ Uhr: Auf der Domaine Schönborn bei Lieg⸗ 
nig Auction von Möbeln, Betten, Porzellan, Küchenge⸗ 
ſchirr, Schüttbodenutenſilien ꝛc. 
3. December. 

9 Uhr: Im Appell.⸗Ger.⸗Geb. hierſelbſt Auction 
von Möbeln, Kleidern, Hausgeräth, 1 Standregulator ıc. 
4. December. 

11 Uhr: Im Bureau der Betriebsinſpection I. der 
Oberſchl. Eiſenbahn hierſelbſt Submiſſ.⸗Termin zur Lie⸗ 
ferung von 1600 Schachtruthen Kies. 


Concurſe. 
30. No vember. + 


Stadtg. Breslau: Ablauf der zweiten Anmelde 
frift im Concurſe der Handelsgeſellſchaft Jutrofinski u. 
Littmann, vorm. Carl Krauſe. — Kreisg. Sprottau 
11 Uhr: Prüfungstermin im Conc. der Handelsgeſell⸗ 
ſchaft C. E. Köllners Wwe. — Kreisg. Gleiwiß 10 
Uhr: Prüfungstermin und Verwalterwahl in Conc. des 
Kaufm. Adolph Walliczek zu Peiskretſcham. — Kreisg. 
Grünberg: Ablauf der Anmeldefriſt im Conc. des 
Kaufm. Otto Hartmann. — Stadtg. Berlin 11 Uhr 
Verwalterwahl im Conc. über den Nachlaß des Schloſ⸗ 
ſermeiſter Jul. Ed. Mucke. 

1. December. 

Kreisg. Freiſtadt: Ablauf der Anmeldefriſt im 
Conc. des Handelsm. Aſcher Fränkel und feiner Ehefrau 
Bertha Fränkel. — Stadtg. Berlin 10 uhr: Accord⸗ 
verhandlung im Conc, der Handelsgeſellſchaft Gebrüder 
Tropp. — Kreldg. Poln.⸗Liſſa: Ablauf der Anmelde: 
friſt Ai Gone. über den Nachlaß der Wwe. Charlotte 
Samter, geb. Margoles. 

ecember. 


2. D 

Stadtg. Breslau 11 Uhr: Prüfungstermin im 
Gone. über den Nachlaß des Appell.⸗Ger.⸗Referendar 
Dominicus Keſſel. — Kreisg.⸗Dep. Neuro de: Ablauf 
der Anmeldefriit im Conc. des Kaufm. Adolf Grüger. 
— Kreisg. Gleiwitz: Ablauf der zweiten Anmelde- 
friſt im Gone, des Gaſtwirth Ferd. Moritz zu Peis⸗ 
kretſcham. — Stadtg. Berlin: Ablauf der Anmelde: 
friſt in dem Conc. der Kaufl. Leopold Löwenſtein und 
enry Wolff und der Handelsgeſellſchaft S. und W. 
ry; 10 Uhr: Prüfungstermin im Cone. des Kaufm. 
Theobald Richard Röder, des Kaufm. Julius Hermann 
Pfundt und des Kaufm. Paul Solon; 11 Uhr: Accord⸗ 
verhandlung im Concurſe des Kaufmann Abraham 


Roſenheim. 
1 Ab e 2. ed 
ibg. L é f i 
a Bak k, Be AH 


Concurſe des Ha 8 
> preii Pa 11 Uhr: Verkauf von Außenſtänden im 


Conc. des Kaufm. A. Spindler. — Kreisg. Gleiwitz 
10½% Uhr: Prüfungstermin im Conc. des Kaufmann 
Adolf Groß. — Kreisg. Leobſchütz 10 Uhr: Verwal⸗ 
terwahl im Conc. über den Nachlaß des Gaſthofpächter 
n Seichter zu Dirſchel. — Stadtg. Berlin: Ab⸗ 
lauf der Anmeldefriſt im Conc. über den Nachlaß des 
Kaufm. Ludwig Wilh. Bernhard Gange; 12 Uhr: Ber- 
kauf von Außenſtänden im Conc. des Kochs v. Bargen 
und des Rentiers Wilke. — Kreisg. Poſen 11 Uhr: 
Prüfungstermin und Verwalterwahl im Conc. des Par⸗ 
tikulier Mieczyslaw v. Waligorski. 

4. December. 

Kreisg. Lau ban, 10 Npr, Prüfungstermin und 
e im Conc. des Kaufm. Adolph Pietſch. 
— Kreisg, Roſenberg O. S., 11 Uhr: Prüfungster⸗ 
min im Cone. des Kaufm. Louis Gallineck zu Lands- 


berg. — Stadtg. Berlin: Ablauf der Anmeldefrift im 
Gone, des Kaufm. Louis Reinhardt (Ledermann und Bri 


Reinhardt); 10 Uhr: Prüfungstermin und Verwalter⸗ 
wahl im Conc. der Handelsgeſellſch. Wm. Mind u. Co.; 
113/4 Uhr: Prüfungstermin im Conc. des Weinhändler 
Friedrich Wilhelm Heinze. 
5. December. 

Kreisg. Poſen: Ablauf der zweiten Anmeldefriſt 
im Conc. des Kaufm. Sigismund Slomowoki: 11 Uhr: 
Prüfungstermin und Verwalterwahl im Cone. der 
Kauffrau J. v. Goslinowska. 
6. December. A 

Kreisg. Beuthen D.S.: Ablauf der Anmeldefriſt 
im Cone. des Kaufm. Jacob Fröhlich zu Ober⸗Heyduck. 


Handels⸗Regiſter. 
& Errichtete Handels⸗Firmen. 

Breslau: L. Pleßner; Joſeph Roſenbaum; C. 
G. Pinzger u. Pietſch; S. Rieſenfeld; Adolph Gellhorn. 
— Parchwitz: J. John geändert in Otto Flöckner, 
vorm. J. John. — Patſchkau: Ed. Hertwig. — 
Schweidnitz: Emil Brämer. — Reichenſtein: 
Joſeph Auſt. — Borſigwerk bei Beuthen O/ S.: 
Eonfum:Berein Borſigwerk. — Namsl au: Emil Herr⸗ 
mann. — Brieg: A. Klauſa. — Görlitz: Redner 
u. Spechar. — Berlin: Holzmann u. Seckelſon; 
Kutter, Luckemeyer u Co.; Sobernheim u. Rachwalski; 
C. F. G. Reinecke; W. Weber u. Co., geändert in W. 
Weber; C. A. Gelenk jun. — Stettin: H. Thierfel⸗ 
der; Louis Wolter. 


fb. Gelöſchte Handelsfirmen. 

Oh au: W. Kuſche, C. Goldner. Nei ſſe: 
Wilhelmi u. Lichtwitz. — Brieg: A. Teichelmann u. 
Comp. — Berlin: Aſchemann u. Fricke, Theodor 
Ladewig, Louis Gallineck, C. Schwartz u. Comp., 
Michelſohn u. Lazarus, Magnus Beiſchon, Wilhelm 


Cramer, E. J. Hammerſtein, Hermann Heimann. — 

Stettin: A. F. Wolter. — : M. L. {f 

Leitgeber u. Waligorski. 3 
e. Ertheilte Proeuren. 


Grünberg! Berthold Meyer für F. S. ? 

E Brieg 5 i 2 Slm fir € re 
erlin: Mar Tietzner für D. Ti 

Simon für A. Schleſinger u. Co. Sna, Germann 

d. Gelöſchte Procuren. 

Breslau: Julius Wieſe und Alfred Wiener 

(Beide in Stettin) für A. Schloß mann u. Comp. 


Brieg: Carl Schönfelder für A. Teichelmann u. 
ee — Berlin: Leopold Lehmann für Otto 
atern. 


Patente. 
Der Mechaniker Franz Rübſaamen zu Haardt bei 
Siegen iſt unter dem 21. November 1868 ein Patent 
auf ein Inſtrument zur Unterſuchung der Wandungen 
von Dampfkfeſſeln ertheilt worden. 


In ſer 


Ausgabe vom 15. November. ug 
Leopold Freund's 


vereinigter Fahrplan 


der schles chen Eisenhahnen, 
den Fahrplan der 


Rechten Oder⸗Ufer⸗Eiſenbahn 
enthaltend, ſowie die am 15. November eingetretenen 
Veränderungen der Cosel- Oderberger Eisen- 
an i 87 in ea ombtoir, Serzenftzaße 

r. 30, ſowie in fämmtlichen Buchhandlungen 
Preiſe von 1½ Sgr. zu haben. 05 ner 

In Brieg durch Herrn Adolf Bänder 


= 


— nn 


ate 


Bon Bremen: Bon Newyork: 


D. Amerika 5. December 31. Dec. 1868. 
D. Weſer 12. December 7. Jan. 1869. 
D. Hermann 19. December 14. Januar. 
D. Union 26. December 21. Januar. 


erner von Bremen jeden Sonnabend, von Southampton jeden Diet. 
aſſage⸗Preiſe bis auf Weiteres: Erſte Cajüte 165 Thaler, zweite C 
55 Thaler Courant incl. Beköſtigung. Kinder unter 10 Jahren auf allen 


Säuglinge 3 Thaler. 


Fracht L 2. mit 15 2 Primage pr. 40 Kubikfuß Bremer Maaße. 


remen und Balt 


outhampton anlaufend: 


Von Bremen: Von Baltimore: 


D. Berlin 1. December 


rddeutscher 
Regelmäßige Po 
Bremen und 


Southampton anlaufend: 


1. San. 1869 | D. Baltimore 


oyd. 


mpfſc ch -amg 


ew- 
Bon Bremen: 


zu beziehen. 


Von Newyork: 


D. Newyork 2. Jauuar 28. Jan. 1869. 
D. Rhein 9. Januar 4. Februar. 
D. Main 16. Januar 11. Febrnar. 
D. Donau 23. Januar 18. Febrnar. 


von Newyork jeden Don 


nerſtag. 
ajüte 100 Thaler, 8 


ler, Zwiſchendeck 
Plätzen die Hälfte. 


Ordinaire Güter nach Uebereinkunft. 


imore 


Bon Bremen: 


Bon Baltimore: 
1. Febr. 1869 


1. März 1869. 


y hpi von Bremen und Baltimore jeden Erften, von Southampton jeden Vierten des Monats, 
a 


age⸗Preiſe bis auf Weiteres: Cajüte 180 Thaler, Zwiſchende 


10 Jahren auf allen Plätzen die 


55 Thaler Courant, Kinder unter 


älfte, Säuglinge 3 Thaler. 


Fracht bis auf Weiteres: 2. mit 15 4 Primage per 40 Kubikfuß Bremer Maaße. 
Nähere Auskunft ertheilen ſäͤmmtliche ie Deren in Bremen und deren 5 en ſowie 
Die Direction des Norddeutſchen Lloyd. 
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eoncejftonirte 


8 Crüsemann, Director. Di 
Nähere Auskunft ertheilt und bündige Schiffs⸗Contracte ſchließt ab, der von der königl. Regierung 
General-Agent Leopold Goldenring in Poſen. 


II. Peters, zweiter Director. 


3 5 FFF 
& ſcheint co als ob von gewiſſer Seite alle ſogenannten Geheimmittel zur 


neidigen Kritik geworden feien. — Alles wird von dieſer Seite in denſelben Tiegel geworfen un 
zu prüfen oder zu unterſuchen, als Schwindel erklärt. Die ehrbarſten, achtungswertheſten 


elſcheibe einer 
n es, ohne 
Perſönlichkeiten, ſowohl 


Aerzte als Laien, welde in Annerkennung eder aus Dankbarkeit ihr Lob öffentlich ausſprechen, werden als bes 


ſtochene Söldlinge bezeichnet, — kurz man ſcheut oft ſich nicht, ſelbſt 


das Gute zu verdammen und mit der 


Wahrheit auf eine empörende Art und Weiſe umzuſpringen. — Genau dieſes Schickſal widerfährt der viel⸗ 


berühmten Unterleibsbruchſalbe des Herrn Gottlieb Sturzenegger in Heriſau, Kt. Appenzell, Schwei 
dieſem Erfinder Tauſende von Zeugniſſen aus allen und jeden 


Verfügung ſtehen. 


Es iſt freilich wahr, daß auf dem Gebiete derartiger Mittel das 
ſchwer zu unterſcheiden iſt. — Wir nehmen indeß keinen Anſtand, beim 
brüchen, die bekanntlich oft einen ſehr ſchmerzvollen und 
total ee Mittel allen Bruchleidenden wärmſtens 

Sgr. ſowobl beim Erfinder direct als bei den 


1 Thlr. 


5 r ‚ungeachtet 
tänden über deren vorzügliche Wirkſamkeit zur 
Empfehlenswerthe vom Geringen oft 
l fo häufigen Vorkommen von Unterleibs⸗ 
gefährlichen Charakter annehmen, dieſes vortreffliche, 
zu empfehlen. — Dieſe Salbe kann in Töpfen zu 
bekannten Niederlagen bezogen werden.“ 


Für Mühlen⸗Beſitzer. 


Ein Kaufmann in geſetzten Jahren, der feit 1850 beim Müßlen⸗Geſchäft thätig, der doppelten 


Buchführung und Correſpondenz 
ſprüchen, zu Termin Neujahr oder Oſtern 186 


gewachſen, gegenwärti 
3 eine ſelbſt 


noch in Stellung, ſucht unter beſcheidenen An- 
ſtändige Stellung als Mühlenverwalter. Derſelbe 


hat größere Mühlen ſchon verwaltet, ift im Beſitz guter Referenzen und guter Connai fancen für Getreide 


Bezüge und Mehl-Erport. Für ein neues Etabliſſement kann derſelbe Hy . heile wirken. 


Nähere Auskunft ertheit Herr Carl 


elt in Kattowitz in 


(842) 


Verantwortlicher Redacteur Oskar Freund in Breslau. Verlag und Druck von Leopold Freund in Breslau. 


